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Vorwort 

Das Recht zum Umgang mit dem eigenen Kinde, häufig auch als Besuchs- oder 
Verkehrsrecht bezeichnet, gewinnt in zweierlei Hinsicht immer größere Bedeutung: 
zahlenmäßig, weil immer mehr Ehen auseinanderbrechen, viele Eltern und Kinder 
also nicht mehr selbstverständlich täglich zusammenleben, und inhaltlich, weil Väter 
an ihren Kindern zunehmend ein personales Interesse nehmen und auch dann 
behalten, wenn die Ehe scheitert. 

Obwohl also diese Entwicklung auch positive Züge hat, türmen sich bei der 
Einrichtung, Handhabung und Durchsetzung von Umgangskontakten zwischen dem 
Kind und dem abwesenden Elternteil häufig erhebliche faktische und rechtliche 
Schwierigkeiten auf. Sie entstehen regelmäßig dann, wenn die Konflikte zwischen 
den Eltern nicht erkannt oder nicht verarbeitet sind, wenn das Kind als Stellvertre-
ter oder Bundesgenosse in diesen schwelenden Streit einbezogen oder aber als 
Ersatz für eigene Verluste, zur Befriedigung eigener Bedürfnisse eingesetzt wird. 
Wird das Umgangsrecht streitig, so entstehen daraus häufig Feindseligkeiten und 
Zerwürfnisse, die andere Familienkonflikte an Heftigkeit, Verbissenheit, aber auch 
Aussichtslosigkeit übertreffen. Diese Erfahrung machen Familienrichter ebenso wie 
Rechtsanwälte, Jugendämter und Sachverständige. 

Bisher fehlt es an einer systematischen Darstellung des gesamten Umgangsrechts, 
das bis in die jüngste Zeit hinein immer wieder Gegenstand rechtspolitischer 
Reformen war. So enthält bekanntlich § 1634 BGB seit dem 1. Januar 1980, als das 
Sorgerechtsänderungsgesetz in Kraft trat, eine sogenannte Wohlverhaltensklausel, 
also ein Friedens- und Loyalitätsgebot an beide Eltern. Seit derselben Zeit hat der 
nichtsorgeberechtigte Elternteil einen Anspruch auf Auskunft über das Wohlerge-
hen seines Kindes. Welche Auswirkungen diese Neuerungen auf die Rechtspraxis 
haben, ist hier ebenso dargestellt wie das Problem, das sich nach Scheidung der 
Eltern ergeben kann, wenn diese gemeinsam sorgeberechtigt sind, sich aber über 
den Umgang des nicht stets anwesenden Elternteils nicht einigen können. Zweck 
und Inhalt des Umgangsrechts sind ebenso detailliert beschrieben wie die Gestal-
tung des Umgangsrechtes durch Elternvereinbarung oder durch gerichtliche Anord-
nung. 

Weil nach der Scheidung ihrer Ehe viele sorgeberechtigte Elternteile den Wunsch 
haben, den anderen Elternteil möglichst gänzlich aus dem Leben des Kindes zu 
entfernen, spielt die Frage, ob und unter welchen Voraussetzungen das Umgangs-
recht eingeschränkt oder ausgeschlossen werden darf, in der Praxis der Familienge-
richte wie der Rechtsberater eine überragende Rolle. Dieses Problem ist deshalb 
besonders ausführlich behandelt worden. Wegen der ständig anwachsenden Zahl 
von Familienkonflikten mit Auslandsberührung sind die IPR-Probleme beim Um-
gangsrecht im Zusammenhang dargestellt, außerdem auch Fragen des interlokalen 
Rechts. Und schließlich sind in einem umfangreichen verfahrensrechtlichen Teil die 
Wege gezeigt, die die Betroffenen vor Gericht einschlagen können, um den beste-
henden Umgangsrechtskonflikt zu lösen. 

Um die vorliegende Gesamtdarstellung des Umgangsrechts einem möglichst breiten 
Publikum zugänglich zu machen, hat sich der Verlag zur Herausgabe dieser Sonder-
ausgabe entschlossen. Herrn Professor Dr. Helmut Engler danke ich für die langjäh-
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Vorwort 

rige Zusammenarbeit. Seine redaktionelle Betreuung hat in wesentlichen Punkten 
der Erläuterungen zu größerer darstellerischer Dichte geführt. Herrn Dr. Joachim 
Czwalinna danke ich für die Organisation und Betreuung der vielen Daten, die ohne 
ihn in so zuverlässiger Weise nicht in die Erläuterungen hätten aufgenommen 
werden können. 

Hamburg, im Dezember 1 9 8 8 LORE MARIA PESCHEL-GUTZEIT 
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§ 1634 
Ein Elternteil, dem die Personensorge nicht zusteht, behält die Befugnis zum persön-
lichen Umgang mit dem Kinde. Der Elternteil, dem die Personensorge nicht zusteht, 
und der Personensorgeberechtigte haben alles zu unterlassen, was das Verhältnis des 
Kindes zum anderen beeinträchtigt oder die Erziehung erschwert. 
Das Familiengericht kann über den Umfang der Befugnis entscheiden und ihre 
Ausübung, auch gegenüber Dritten, näher regeln; soweit es keine Bestimmung 
trifft, übt während der Dauer des Umgangs der nicht Personensorgeberechtigte 
Elternteil das Recht nach § 1632 Abs. 2 aus. Das Familiengericht kann die Befugnis 
einschränken oder ausschließen, wenn dies zum Wohle des Kindes erforderlich 
ist. 
Ein Elternteil, dem die Personensorge nicht zusteht, kann bei berechtigtem Inter-
esse vom Personensorgeberechtigten Auskunft über die persönlichen Verhältnisse 
des Kindes verlangen, soweit ihre Erteilung mit dem Wohle des Kindes vereinbar 
ist. Über Streitigkeiten, die das Recht auf Auskunft betreffen, entscheidet das 
Vormundschaftsgericht. 
Steht beiden Eltern die Personensorge zu und leben sie nicht nur vorübergehend 
getrennt, so gelten die vorstehenden Vorschriften entsprechend. 
E I § 1457; E II § 1480 rev § 1616; E III § 1614; Mot IV 628; Prot I 7374, 7386; Prot II Bd 4, 449; 
EheG 1938 2. Abschnitt E III; EheG 1946 2. Abschnitt E III; GleichberG Art 1 Nr 22; EheRG Art 1 
Nr 27; SorgeRG Art 1 Nr 10. 
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Arztrecht, NJW 1987, 2257; LEMPP, Das Wohl des Kindes in §§ 1666 und 1671 BGB, NJW 1963, 
1659; ders, Nochmals: Kindeswohl und Kindeswille, NJW 1964, 440; ders, Die Rechtsstellung des 
Kindes aus geschiedener Ehe - Aus kinder- und jugendpsychiatrischer Sicht, NJW 1972, 315 (ident. 
mit in: GERBER 104); ders, Kindeswohl und Kindesrecht, ZB1JR 1974, 124; ders, Der Entwurf eines 
Gesetzes zur Neuregelung des Rechtes der elterlichen Sorge aus kinder- und jugendpsychiatrischer 
Sicht, ZB1JR 1977, 507; ders, Das Kindeswohl und das neue Scheidungsrecht, ZB1JR 1979,49; ders, 
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mit dem Kind gemäß § 16341 BGB? ZB1JR 1979, 517; ders, Braucht der sorgeberechtigte oder der 
nichtsorgeberechtigte Elternteil einen besonderen Schutz? - Kinderpsychiatrische Gedanken zu 
zwei Urteilen nach § 1634 BGB, ZB1JR 1981, 283; ders, Die Ehescheidung und das Kind (4. Aufl 
1982); ders, Gerichtliche Kinder- und Jugendpsychiatrie (1983); ders, Der Anwalt des Kindes aus 
kinderpsychiatrischer Sicht, in: Ev Akad Bad Boll (Hrsg) 24; ders, Die Bindungen des Kindes und 
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gemeinsame Sorgerecht aus kinderpsychiatrischer Sicht, ZB1JR 1984, 305; ders, Wiss. Bericht über 
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Mitte, FamRZ 1986, 416; MANSEL, Doppelstaater mit Drittstaatenaufenthalt und die Bestimmung 
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IPRAX 1988, 22; MARTIN, Anm zu BGHSt 10, 376, L M Nr 3 zu § 235 StGB; DIETER MARTINY, 
Sorgerecht, Umgangsrecht und Unterhalt - Die Teilung des Unteilbaren, in: FS Ferid 80 (1988) 309; 
MÄRZ, Das Bundesverfassungsgericht und der „Verfahrenspfleger" des minderjährigen Kindes im 
Sorgerechtsverfahren, FamRZ 1981, 736; MASSFELLER, Das neue Ehegesetz (2. Aufl 1939); MASS-
FELLER-BÖHMER-COESTER, Das gesamte Familienrecht - Bd 1: Das innerstaatliche Recht der 
Bundesrepublik Deutschland, Loseblattsammlg; MASSFELLER-REINICKE, Beilage zum BAnz v 
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tation des § 1634 BGB? NJW 1964, 1059; TÜ MEYER und W ZELLER, Die Praxis familienrechtlicher 
Entscheidungen, ZB1JR 1988, 357; WOLFGANG METZGER, Über die Auswirkungen der Verpflanzung 
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im Verfahren der freiwilligen Gerichtsbarkeit, JZ 1954, 17; MÜLLER-FREIENFELS, Der Einfluß der 
Schuldigerklärung auf die Regelung der elterlichen Gewalt, JZ 1959, 339, 396; MÜMMLER, Anm zu 
OLG Bamberg, JurBüro 1979, 740; ders, Anm zu OLG Düsseldorf, JurBüro 1981,1551; MÜNDER, 
Elterliche Gewalt und Wohl des Kindes, RdJ 1977, 358; ders, Soziale Elternschaft - Erziehung 
außerhalb der leiblichen Ursprungsfamilie, ZB1JR 1981, 231; ders, Der Anspruch auf Herausgabe 
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Umgangsrecht und Kindeswohl - Eine Darstellung der Jugendamtstätigkeit (1987); PAUL HEINRICH 
NEUHAUS, Kindeswohl oder Elternrecht? FamRZ 1972, 279; ders, Gemeinsames Sorgerecht nach 
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OEHLER, Anm zu OLG Hamm MDR 1982, 1040, JR 1983, 513; GÜNTHER OTTO, Inwieweit ist der 
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ger: Zur Auslegung der §§ 235, 236 StGB (Diss München 1973); HANS REICHEL, Briefverkehr des 
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1974, 464; RIEDEL, Das Recht der Kinder aus geschiedenen Ehen (1960); RÖCKER, Sorgerecht und 
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ZB1JR 1985, 259; SCHAU, Vorschläge zur Reform der Bestimmungen über die elterliche Gewalt, 
RdJ 1973, 257; SCHEID, Fragen der elterlichen Gewalt im deutschen und im französischen Recht 
(Diss Bonn 1964); ELLEN SCHEUNER, Gesetzesentwurf zur Neuregelung des Rechts der elterlichen 
Sorge, ZB1JR 1973, 197; SCHLOTHEIM, Das Kindeswohl vor dem Familiengericht, ZB1JR 1974,162; 
SCHLÜTER-KÖNIG, Die Konkurrenz von Familiengericht und Vormundschaftsgericht in Sorgerechts-
angelegenheiten - Ein ungelöstes Problem, FamRZ 1982, 1159; SCHMIDT-RÄNTSCH, Gemeinsame 
Sorge geschiedener Eltern - Keine gesetzgeberischen Maßnahmen, FamRZ 1983, 17; SCHNITZER-
LING, Das Recht auf Verkehr mit dem Kinde, FamRZ 1958, 444; ders, Die Rechtsprechung zum 
Muntbruch, RdJ 1958, 209; ders, Die Paßausstellung für Minderjährige, UJ 1959, 76; ders, Das 
Recht des nicht sorgeberechtigten Elternteils auf Verkehr mit seinem Kinde, RdJ 1961, 161; ERICH 
SCHÖN, Katamnestische Untersuchung von Scheidungskindern nach Gutachten zur Verkehrsrege-
lung nach § 1634 BGB (Diss Tübingen 1983); ROBERT SCHREIBER, Die Abgrenzung der Zuständig-
keiten von Familiengericht und Vormundschaftsgericht (Diss Regensburg 1982); SCHÜLER, Die 
Kindesherausgabevollstreckung seit dem 1.1.1980, DGVZ 1980, 97 = ZB1JR 1981, 173; HARALD 
SCHÜTZ, Wohl des Kindes - Ein schwierig zu handhabender unbestimmter Rechtsbegriff (§§ 1634 
II, III, 1666, 1671 II, 1672, 1696 II BGB), FamRZ 1986, 947; ders, Mehr Rechte für das Kind -
Fluch oder Segen für die Erziehung? NJW 1987 , 2563; ders, Gemeinsame elterliche Sorge nach 
Scheidung, durch Gesetz zum Regelfall zu erhebende Chance für Eltern und Kind oder für die 
Praxis ungeeignetes Ausnahmemodell? ZB1JR 1987, 189; H SCHÜTZ-JOPT, Ein Kind soll ins Heim, 
ZB1JR 1988, 349; D SCHWAB, Gedanken zur Reform des Minderjährigenrechts und des Mündig-
keitsalters, JZ 1970, 745; ders, Handbuch des Scheidungsrechts (1977); D SCHWAB-ZENZ, Gutach-
ten A zum 54. DJT: Soll die Rechtsstellung der Pflegekinder unter besonderer Berücksichtigung des 
Familien-, Sozial- und Jugendrechts neu geregelt werden? (1972); SCHWENZER, „Der Anwalt des 
Kindes", FamRZ 1983, 974; dies, „ . . . Vater sein dagegen sehr!", FamRZ 1985, 1202; SCHWERDT-
NER, Kindeswohl oder Elternrecht? - Zum Problem des Verhältnisses von Grundrechtsmündigkeit 
und Elternrecht, AcP 173 (1973), 227; ders, Das Persönlichkeitsrecht des Kindes - Theorie oder 
Wirklichkeit, ZB1JR 1980, 149; SCHWOERER, Anm zu OLG Neustadt, JZ 1956, 326; ders, Der 
Einfluß von Störungen in der elterlichen Gewalt des einen Elternteils auf die elterliche Gewalt des 
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elterliche Gewalt nach Scheidung der Ehe und bei Getrenntleben der Eltern (§§ 1671, 1672 BGB 
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nF), FamRZ 1958, 433; ders, Der Wohnsitz ehelicher Kinder, deren Eltern verschiedene Wohnsitze 
haben, FamRZ 1961, 195; ders, Anm zu BayObLGZ 1961, 349, JZ 1962, 443; ders, Anm zu OLG 
Neustadt FamRZ 1963, 300; ders, Anm zu OLG Köln FamRZ 1963, 653; ders, Kindeswohl und 
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zu BGHZ 42, 364), FamRZ 1965, 121; ders, Erwiderung auf Hobelmann FamRZ 1965, 301, 
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des juges Ä Accra! FamRZ 1976, 255; ders, Das Haager Minderjährigenschutzabkommen und seine 
Anwendung in der neueren Praxis, IPRAX 1982, 85; ders, Selbstjustiz durch Kindesentführung ins 
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Gesetzliche Gewaltverhältnisse nach Art 3 Minderjährigenschutzabkommen und neues deutsches 
IPR, IPRAX 1987, 302; SIMITIS, Personen- und personenstandsrechtliche Grundfragen des neuen 
Nichtehelichenrechts, StAZ 1970,255; ders, Das Kindeswohl neu betrachtet, in: GOLDSTEIN-FREUD-
SOLNIT (1974) 95; ders, Kindschaftsrecht - Elemente einer Theorie des Familienrechts, in: FS 
Müller-Freienfels (1986) 579; SIMITIS-ZENZ, Seminar: Familie und Familienrecht Bd 1 u 2 (1975); 
SIMITIS ua, Kindeswohl - Eine interdisziplinäre Untersuchung über seine Verwirklichung in der 
vormundschaftsgerichtlichen Praxis (1979); DIETRICH V SIMON, Das neue elterliche Sorgerecht, JuS 
1979, 752; ders, Neuere Entwicklungstendenzen im Kindschaftsrecht, ZB1JR 1984, 14; HANS-PETER 
SIMON, Das Verkehrsrecht - Ein natürliches Elternrecht? FamRZ 1972, 485; ders, Umgangsrecht, 
Adoption, Elternrecht: Zur Reform des § 1634 BGB, ZB1JR 1974, 413; ders, Das Wesen des 
Umgangsrechts (§ 1634 BGB) - Zugleich ein Beitrag zur Grundlage des Eltern-Kind-Verhältnisses 
(Diss Freiburg 1978); SPANGENBERG, Besteht in Familiensachen für eine Klage im ordentlichen 
Verfahren ein Rechtsschutzbedürfnis, wenn eine einstweilige Anordnung zulässig ist? DAVorm 
1981, 705 ; EDUARD SPRANGER, P s y c h o l o g i e d e s J u g e n d a l t e r s (29. A u f l 1979); STARCK, A n m zu 
BVerfGE 59, 360, JZ 1982, 325; STEFFEN, Lebensqualität und Persönlichkeitsentwicklung nach 
Ehescheidung, Sorgerechts- und Verkehrsregelung, ZB1JR 1979, 129; STENDER, Zur derzeitigen 
Praxis des sogenannten Umgangsrechts, in: REMSCHMIDT (Hrsg) 97; STERNBECK-DÄTHER, Das 
familienpsychologische Gutachten im Sorgerechtsverfahren, FamRZ 1986, 21; STÖCKER, Be-
schränkte Mündigkeit Heranwachsender - Ein Verfassungspostulat, ZRP 1974, 211; STRATZ, 
Elterliche Personensorge und Kindeswohl, vornehmlich in der zerbrochenen Familie, FamRZ 1975, 
541; WALTER STRAUSS, D e r E n t w u r f des F a m i l i e n r e c h t s g e s e t z e s , J Z 1952, 449; TAEGERT, D i e 
Mitwirkung des Psychologen im Ehescheidungsverfahren bei der Verteilung der elterlichen Gewalt 
u n d d e r s o g e n a n n t e n V e r k e h r s r e g e l u n g , in : BLAU-MÜLLER-LUCKMANN (1962) ; THALMANN, D i e 
Organisation des familienrichterlichen Dezernats, FamRZ 1983, 548; TIEDHMANN, Aids - Familien-
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rium im Sorgerechtsverfahren (Diss Freiburg 1978); ULLMANN, Kindeswohlbeurteilung in Sorge-
und Umgangsrechtsverfahren aus medizinrechtlicher Sicht, FamRZ 1987, 1106; VOLLERTSEN, Die 
Besuchsregelung nach § 1634 BGB, ZB1JR 1977, 230; GERHARD WALTER, Das neue Verfahrensrecht 
in Ehe- und anderen Familiensachen, FamRZ 1979,259,663; ders, Neuer Prozeß in Familiensachen 
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psychologische Aspekte der Familienpflege und Konsequenzen für die Jugendhilfe, in: SCHWAB-
ZENZ (1972) A 9; dies, Zur Reform der elterlichen Gewalt, AcP 173 (1973), 527; dies, Elterliche 
Sorge und Kindesrecht - Zur beabsichtigten Neuregelung, StAZ 1973, 257; dies, Kindeswohl und 
Elternrechte nach der Scheidung, in: SIMITIS-ZENZ (1975), 166; dies, Das Kindeswohl in der 
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